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Der österreichisch-ungar. Tagesbericht.
Erbitterte Kämpfe in Siebenbürgen.
Die Italiener lehnen einen Waffenstillstand

am Monte Girnone ab.
Wien, 26. Cept. (W. B.) Amtlich wird verlautbart:

östlicher Kriegsschauplatz.
Front gegen Rumänien.

. B"lkan- ""d bcr  Szurduk-Patz wurden vor weitaus-
* !? s£ a/r ®m n 7\ mänî cr  Kräfte geräumt. Bei

(Hermannstadt) entwickeln sich neue Kämpfe•
r rn? ‘? -imf ri'd)C und deutsche Truppen greifen an An

in ebenburgrschen Ostfront kam es stellenweise zu Zusam-
mnstoßen. Südlich von Szekely-Advarhely (Ober-Kellen)
Mg ein kroatisches Landwehrbataillon mehrere Angriffe

-überlegener Abteilungen in erbittertem Kampfe zurück̂ "

Ein neuer Lustangriff auf England.
Portsmouth und Städte in Mittelenglaud

bombardiert.
, , (M, B. Amtlich.» In de, Rächt vom

s 2 >' 1?JepkmBer bat cin  Teil unserer Niarineluft-
wlL bm t mUlf n Kriegs Hafen Portsmouth, befestigte
Platze an der Themsemündung sowie militärisch wichtige

o,(\ Uob Bahnanlagen Mittelenglands, darunter
. ork. Leeds, Lincoln und Derby ausgiebig und mit sicht-
b°' -mErfolg m.t Spreng- und Brandbomben belegt. Die
rückgekehrt"b ^ Gegenwirkung unbeschädigt zu

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzog Carl.

niksi», b*r ?reiländerecke südwestlich Dorna Watra wurden
Gsch-rumamsche Vorstöße vereitelt. In Südostqalizien
s°kt Nll? mbn ^ griffe mit unverminderter Heftigkeit
ffiiherrtl Anstrengungen scheiterten vor dem heldenhaften
SS " b' r ™ fampfenbm d-u§ "

^ ' " ' 1' .° " ' d " Eeneralfeldmacschalls
- Prinzen Leopold von Bayern

^Ealienischer Kriegsschauplatz.
fiarfem bcr  Karsthochfläche stand zeitweise unter
Ül & XL* f̂ b? en  Artillerie. An der Fleimstasi

fi „5 ' ?c , ,enCrsbaS  Merk Dessareio und den
^ ^ ,m . k ^ °rondo. Auf dem Eancenagel wur-

Haas. 26. Cept. (Priv.-Tel. d. Frkf. Ztq. zf) Reuter
'!>eldet aus London: OMziell wird bekann? gemacht daß
sieben Luftschiffe in der vergangenen Nacht einen Angriff un-

fiC^te früh die Südküste, die Ost-
und Nordkuste und die nördlichen Midland« angriffen. Der
L ^ riff war auf die Industriezentren der nördlichen
Midlands genchtet. Bis fetzt wurde Schaden an Fabriken
oder Einrichtungen von militärischer Bedeutung nicht gemel-
det, aber eine Anzahl kleiner Häuser und Hütten wurden
an einigen Platzen vernichtet oder beschädigt, und 29 Men-

2cbcn- ^ ie Luftschiffe machten keinen
Besuch sich London zu nahem. Die Angreifer wurden
durch Abwehrgeschütze der Verteidigungswerke beschossen und
frkbf ^ °0n  ° er'cf,iebenm  großen Industriezentren ver-

Vas zweite hanilelrtauchdoot In
flmerlha angekommen.

Der 3iir sbI+LT  f ^ '"-tiere gefangen genommen,
'■otene» SeirfHraf̂ K̂ Beschütteten am Limone ange-

aû ^ ? ^and wurde vom Feinde abgelehnt.

London. 26. Sept. (W. B.) Meldung des Reuterschen
Bureaus. Ein amerikanischer Schleppdampfer erhielt Be¬
fehl, nach der Nähe von Montauk Point zu fahren, um ein
deutsches Handels-V-Boot nach Newlondon(Connecticut)
zu schleppen.

Trauerseier für den gefallenen Prinzen
Friedrich Wilhelm von Hessen.

bCI« -26‘ Sei )t- öeute  krüh kurz vor 7 Uhr traf die
Le che des Prinzen Friedrich Wilhelm von Hessen auf dem
Babnküŝ n^ i" "' der Zug mit der Leiche in den
Bahnhof entlief, begannen die Glocken von Cronberq und
^chonberg m,t dem Trauergeläute. Im Bahnhof ermattete

f bnd)  uf °°n § effen mi  seinen vier Söhnen den
m .t T b °° n K ^ nen des Hanauer Regiments aus dem
n t Tannengrun bekränzten Eisenbahnwagen gehoben und

auf den mit vier Pferden bespannten Leichenwagen gesetzt
ttn 'scklicklle! g "? 6r* l09en ber  Degen des Prinzen und
terblllê l5r °nZ. In feierlichem Zuge wurden die
rcke « u 15  iungen Prinzen zur Johannis-

u-u*  Ä blC  Bahn - und Hauptstraße geleitet. Nach
stillem Gebet wurde die Leiche vor dem Altar zur Trauer-
leier aufgebahrt, die vormittags stattfand. Anwesend waren
' bns Prinzenpaar Friedrich Karl von Hessen mit den
Se,? rhibCr£ b«K ®Cf0lIenen’ bi- Landgräfin Anna von
Hegen, die Eroßherzogspaare von Baden und von Hessen
der Herzog und die Herzogin von Sachsen-Meiningen die
komm-n? ^ b°̂ Schaumburg-Lippe, der stellvertretende
kommandierende General des 18. Armeekorpsv. Gall als
Vertreter des Kaisers, Offiziersabordnungen zahlreicher
'wX en  Si be[. ? t ar!,iiMc’ Regierungspräsident Dr. von
.. te,ster (Wiesbahen) als Vertreter der Regierung Der
^ ^ e'srllche Pfarrer Aßmann hielt die Traueransprvche
derholten ^ in bic
ber alten Burg Cronberg von Angehörigen des Hanauer
ttlanenregiments Nr. 6, bei dem der Prinz stand über-
uhrt. Hier verbleibt sie bis zur Erbauung einer Familien-

Dieo„« k Z ' DOm  F -moe abgelehnt.
CeZ S 9If Iafe tm  M -g- eines Parlamentärs

untren Noten lauten wörtlich-

Hmmr ! } T bcs  Tonezza- Cimone- Eebietes an
len  Tmppen gegenüberstehenden königlich italieni-
k »lo nrtbe !l.2:rümmem bes  von UNS in die Luft gesprenq-

b^ lnbet sich noch lebend eine größere
uw Hi"- schrei. L

S wenn ?Ksen und sie aus ihren, Grabe ZU be-
unb Infanterie heute.

Die Schlacht an der Somme.

„,2 uutiemiqe ÄMUerie und Infanterie beute
ÄKtf 1' - uh.HXJZt

i ! l eUer°uf den Monte Limone einstellt
J ^ IeÄ orifftb,eS CbeT,'0bic  italienischen Batterien
% ^fe SsÄ °; und

- . W^ enddieŝ Z^ ^ ^
* ÄÄÄ ul,b bem  Rio Fredde7 überZ ; 7 wn  E Astico und dem Rio Fredde

! ^ r d!ie ^ L ^ ungsltNie hinausbewegen, widrigen-
^ °n eracbten ^ stellen und die Feuerpause für
N ^ .. "chtm. Falls der königlich italienische Komman-7 Hierauf ■'»“' miun nrnaman-
tihrem ^ 5 / / 'NPeht. verfallen die italienischen Sol-lStPtenib??oQirh  Dred-esbezügliche Antwort wolle bis
^ »ryj aba '"'" ags bei unserer Vorpostenlinie

I9ig 9^ °̂ n werden. Eile geboten! 25 Sep-

(li..5 lS !SrS s .p,.mb.r 19.6,
L6%un tt!”rf'I" ,t05s- In der Erwägung, daß"di! ö'ster-
ü"M cern̂ .n Truppen ebenso, wie sie ihren Verwun-tẑZUr Hj«' ebenso, wie sie ihren Verwun-

Z U' m tan0:en 3eU  zwischen
1 Beginn des italienischen

Hn hÄ ? bcn  italienischen Verwun-
7 °N"Nandô fmbet C5 S °ine Erzellenz, der
^ '"cht "zu bewilligen ^ ^ küun9

SfilÜ ^eneralstabschef, Generalmajor Albricci.
Alba .itlicher  Kriegsschauplatz.

, ^ nien nichts Neues.
" ** Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabs:

v- Hofer.  Feldmarschalleutnant.

, .Fer Feind hot nach, dem gestngen Tagesbericht einen
taktischen Gewinn erzielt, es war ein furchtbar schwerer Tag
grauenvoll blutig für die Angreifer und eine bis ins Innerste
beS  hrmgenbe Probe für die Verteidiger. Ströme
von Blut sind geflossen, unübersehbare Mengen von Geschos¬
sen sindm die deutschen Stellungen im Norden der Somme
hereingebrochen und wieder haben England und Frankreich
eine wahre Armee gegen unsere Linien im Westen unseres
Reiches geworfen. Ein taktischer Gewinn war der Preis
Die Strategie der Entente hat nichts gewonnen. Der ruhige
Gang Hmiienburgs ist um keines Haares Breite aus seiner
vorgesteckten Bahn getrieben worden. Die deutschen Kämp¬
fer an der Somme, die soeben aus dem Munde eines der
Wenigen, denen es zukommt, in diesen großen, ernsten Stun¬
den Lob zu penden, die höchste Anerkennung vernahmen,
haben ihrem Vaterland einen Dienst geleistet, der groß ge-
nug ist, haß man sage, er bestimme unseres Reiches iu
"^ und Geschichte: die grauenvollsten Tage, die unerbittlich,

sten sturme todesmutiger Gegner, deren Tapferkeit zu er¬
kennen und zu achten auch unsere Pflicht ist. und die schwerste
Prüfung unserer militärischen Macht zur selben Stunde an
allen Fronten haben es nicht vermocht, die deutsche Heeres-
" D0" b' m "En Weg abzubringen, auf dem Hinden-

b- rg der Führer ,st. Die Westfront hat ihre schwerste
stunde von allen bisherigen hinter sich„„j, fie^ r, ailbqe _.

JSL An taktischer Gewinn des Feindes, aber kein st?a-
teglsches Ergebnis! Es gingen uns Dörfer, zäh vetteidigte
und wertvolle Stellungen verloren und der Feind spricht
von Beute, aber das Ganze ist festgeblieben. Der Durch¬
bruch ist unmöglich! r

Kleine Kriegsnachrichtein
Beschlagnahme der Pflaumen und Äpfel.

Berlin, 26. Sept. (W. B. Amtlich.) Die Beschlagnahme
von Pflaumen und Aepfeln führte bislang nicht zu dem qe-
wiiiischten Erfolge sodaß die beabsichtigte baldige Aufhebung
d r Anordnung nicht möglich war. Der Grund ist ITr, daß

1 r Aelhe von Bezirken die Ware zurückgehalten wird
"Nb die Anlieferung an die mit der Verfügung über das
beschlagnahmte Obst beauftragte Kriegsgesellschaft für Obst-
seltlttnm ""d Marmeladen zögernd erfolgt. Da auch der
f stgesetzte verhältnismäßig hohe Preis nicht dazu führte die
Anlieferung zu beschleunigen, wird erwogen, die Höchstpreise
für Pflaumen in nächster Zeit erheblich herabzusetzen.

Die Donaubrücke bei Lernavoda
bombardiert.

, BerN' Rl. Sept. lW, B.) Wie der „Temps» aus Buka.
est meldet, ist die Donaubrücke bei Cernaooda bei dem letz-

>en deutschen Luftangriff getroffen worden. Die Bomben
sollen jedoch nur unbedeutenden Schaden angerichtet haben

llcber die Vernutung eines großen englischenMunitionslagers
^ ^ ,b7 ..bntifchen Linien in Frankreich kann die „Nordd.
rrl 9' 3o8’ melden, daß es sich um eines der größten eng-
ischen Lager, 16 Kilometer südöstlich Calais, handelte Die-
es Lager, das für 1<X) Mllionen Mark Munitton enthielt

siog infolge eines deutschen Fliegerangriffs in der Nacht zum
3 ^!■ rl'3mÖllr b°" '^ ten Schuppen in die Luft. Da

das englische Parlamentsmitglied King in einem Briefe nach
Newyork einen Tag kurz vor dem 16. August als Erplosions-
dallnn anglbt, so handelt es sich vielleicht um eine zweite
SSX * ' btn * « '“ 1* d« d°nn

Vrniselos geht nach Kreta.
Haag. 26. Sept. (Priv.-Tel. d. Frkf Ztq.. zf.) Der

,,Daily Telegraph." meldet aus Athen: Veniselos' ist am Sonn¬
tag morgen„ach Kreta abgereist, um sich dort an die Spitze
der nationalen Bewegung zu stellen. In Achen hatte man
davon bis zum letzten Augenblick keine Kunde. Er befindet
sich nach einer Reutermeldung in Gesellschaft des Admirals
Konriurlotls und verschiedener höherer Offiziere und zahl-

Bon Kreta aus wird sich Veniselos wahr-
cheinlich nach Salonik begeben. Konduriotts reichte vor
einer Abreise aus Athen persönlich beim König fein Ent-

lassungsgesuch ein. * '

- Der angeblich reichste Mann Griechenlands Leonidas
Embencos teilte dem Admiral Konduriotis mit, daß er fein
gesamtes Vermögen der nafionalen Bewegung zur Ver¬
fügung stellen werde.



Lokaluachrichten.
* Sitzung des Kreistags . Auf der Tagesordnung des

auf den " 10. Oktober nach Homburg zufammcnberufenen
Kreistag des Obertaunuskreises befindet frch u . a . :
Vorlage wegen weiterer Geldbeschaffung zur Zahlung

Unterstützungen für die Familien der zum H °°resdrenst
einberufenen Reservisten und Landwehrleute usw . ^

Wahl von zwei Kreisdeputierten des Obertaunuskrelses
auf 6 Jahre . — Bisher : Bürgermerster Füller , Oberursel,
— das zweite Mandat ist nicht besetzt.

Wahl der Zivil -Mitglieder und Stellvertreter der Krers^
satzkommission, auf 6 Jahre , ab 1. ^ «nuar 1917 . B -
fw Mitalieder ' Beigeordneter Schulte , Cronberg , Kaus-
?nann F i r chÄ Homburg -, Bürgermeister Münsther.
Epp , i. B ° ,g --i!ieil>« S » >°db° ,p . Steilve,-
trekr : Kaufmann S . ° ,g Schi« . S ° mbu,g . Bn,g,im . ,ft>-
Josef Wolf , Bommersheim ; Buchhändler Franz Supp,
Homburg — gestorben ; Bäckermeister Phrl . Plocker, Epp-

Borlaqe betreffend Abgabe eines Gutachtens über dre Ber¬
gung eines Teiles der Gemarkung Falkenstein mrt dem

^ "unsere^ israelitischen Mitbürger feiern morgen unt
Freitag Neujahrsfest (nach ihrer Zeitrechnung das 5677.
Jahr ) . Das Versöhnungsfest wird am 7., das Laubhutten-
ftst am 12 . Oktober gefeiert. Laubhuttenende rst am 19.

^ " ^ Die Riemendiebstähle lassen nicht nach Gestern Nacht
sind in einer Möbelfabrik in Unterliederbach wreder ermge
Treibriemen entwendet worden.

* Rückgang des Pilzverkaufs . Dre schweren Bllzvergrst-
ungen die in der letzten Woche erhebliche Opfer forderten
haben 'einen auffallenden Rückgang im PllZverkaufzur Folge
gehabt . Die meisten Käufer bnngen jeNdem den Pllzen
qrotzes Mihtrauen entgegen . Auf fast allen Markten der
Umgebung blieb infolgedessen ein groher Teil unverkauft.
Autzerdem sanken die Preise recht erhebllch.

Cronberg 26 . Sept . Das Eiserne Kreuz erhielt der feit
Anfang des Krieges im Felde stehende Vizefeldwebe
Werk , der Provisor der hiesigen Hofapotheke.

Frankfurt , 26 . Sept . Das Schöffengericht verurteilte die
Landwirtsfrau Anna Staab aus Mumbach , dre auf
Markt die Abgabe von Erbsen zum Richtpreis von 32  ^
davon abhängig gemacht hatte , datz der Karffer ge be R
mitkaufte sonst würden dre Erbsen 35 7) ro ten , weMu
Preiswuchers und verweigerter Abgabe zu 80 M Geldstrafe.

Wiesbaden . 26. Sept . Die Wicsbadcn -Brebncher
Schweinemastanftalt verfügt heute bereitsijbtx  164 in bei
Mast rasch fortschreitende Schweine . Zu Weihnachten sollen
die ersten Tiere unters Messer kommen.

Langenschwalbach , 26. Sept . Der Krersausschutz des
Untertaunuskreises hat 37 Ziegen aus der Schweiz bezogem
Preis für die minderbemittelte Bevölkerung 80 Mark (auch
ratenweise ), für die übrige Selbkostenpre .s , etwa 130 Mark

PI° Limbmg . 25. Sept . In der gestrigen Sitzung der Stadt¬
verordneten wurde an Stelle des verstorbenen Stadtverord.
neten -Vorstehers Justizrat Rinteln Rentier Josef Flügel ge-

" ' " Niederlahnstein . 25. Sept . Der Kirchendieb, der am 7
Juni in die hiesige Klosterkapelle eingebrochen war und eine
Monstranz und zwei Kelche gestohlen hatte , mutz diesen
Kirchenraub u . a. mit zweieinhalb Jahren Gefängnis butzen
Der Dieb , ein Buchbinder aus Stratzburg , ist em vorbestraf¬
tes Subjekt.

ver deutsche tagesberkht.
S „S „ Mf , 27. S -P, . (» . * ■) ->- >»>,.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Die Fortsetzung der Schlacht nördlich der Somme

- -» m » Ser S. 9i.cr nod, me»„ mhe. °e-iul>--ii>» n

M, füÄ ». n ™
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mißlungen.

Berlin . 26 . Sept . Die 58jährige unverheiratete Blu¬
menarbeiterin Rudolfi ist in ihrer Wohnung in W °m
Maybachufer ermordet ausgefunden wordem Es handelt sich
um Raubmord . Der Tat verdächtig sind zwei ehemalige
Fürsorgezöglinge , die Gebrüder Richard und Otto Klaus^

Berlin , 26 . Sept . Riesige Getreideschlebungen sind der
Vossischen Zeitung " zufolge in der Stadt und Provinz Posen

äufgedeckt worden . Ob diese Schiebungen die einen Ilm-
sang von Hunderttausenden Sack erreicht haben rrgendwi
mit den in Westpreutzen verübten zusammenhangen , se
noch nicht festgestellt. _

von nal) und fern.
Oberursel , 26 . Sept . Herrn Bürgermeister Füller ist m

Anerkennung seiner vielseitigen Verdienste um das rote
Kreuz und die Sanitätskolonne dre Rote -Kreuz-Meda,lle ver¬
liehen worden . Sie wurde ihm von Herrn Landrat von
Bernus persönlich überreicht.

Usingen , 27. Sept . Der verdienstvolle frühere Komman¬
dant des hiesigen Feuerwehrwesens und unermüdliche För¬
derer und Gründer der fteiw . Feuerwehr . Herr Oberbrand¬
meister Georg Schweighöser konnte gestern semen 80. Ge¬
burtstag in voller Rüstigkeit begehen.

Voraussichtliche Witterung
nach Beobachtungendes Frankfurter Physikalischen Berems.

Donnerstag . 28 . September : Zunehmende Bewölkung,
teilweise noch heiter , trocken. Temperatur wenrg verändert.

Lufttemperatur . (Celsius .) Höchste Lufttemperatur
/Schatten ) des gestrigen Tages -+ 19 Grad , medrigf
Temperatur der vergangenen Nacht ^ *3 Grad , heutige
Lufttemperatur (mittags 12 Uhr ) si 16 Grad.

Vorbereitungen für die Reichstagssitzung.
Berlin 26. Sept . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Es durfte

jetzt festste'hen , dah der Reichskanzler in der ersten - Pung
des Reichstages morgen Donnerstag dre von ihm erwartet
einleitende Rede über die Lage halten wird , und dah dre
Diskussion , die sich daran knüpft , an dem folgenden Tage
stattsind et.

-̂ m Lusttamps wurden gestern und vorgestern an der

in der C h a m p a g n e abgeschossen.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front des G e n er a l f eld m ar s cha l l s

PrinzenLeopold ° ° nBay - rn.
Die Lage ist unverändert.

Front des Generals der Kavallerre
Erzherzog Carl.

Ä LÄ  lür di- M-
geendet.

arieasichaupiatz in Siebenbürgen.

Fortschrrtte^ ^ ^ , Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe des G e n e r ° l f - l d m a r , cha lls
vonMackenfen.

Lustschiss- und Fliegerangrisf auf B u k a r e st wurde wie.

Mazedonische Front.
Am rs . S -pI- md-, » irrte « Wich d- s Pv

u*cUctc 23orteile e„ unSen, Mich . . . Sl . nn«  fe .. W*

ntlS i^ - n Truppe « » «Jjt - jJ
c fl U 11 gegen den angriffsbereiten Feind vor . warfen
verfolgten ihn und erbeuteten zwei Geschütze, mehrere
schinengewehre und Mrnenwerser.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorjj.

OuN ^ cl^ UNA.
für die liebevolle Anteilnahme bei der Krankheit und dem Hinscheiden

unserer innigstgeliebten Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Todes -TAnzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen unsere

liebe Tante

Fräulein Friederike Kaiser

Frau Katharina Müller
geb . Müller,

für die so zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte , die vielen Blumen-
und Kranzspenden und dem Männergesangverein „Concordia“ für den er¬
hebenden Gesang am Grabe , Allen auf diesem Wege innigsten Dank, besonders
auch den Krankenschwestern für die treue und sorgsame Pflege der teuren
Entschlafenen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Jakob Müller Familie Wilhelm Müller
Familie Georg Müller Familie Karl Rau

Familie Heinrich Gottnchalk

nach schwerem Leiden, gestärkt durch die hk St
Sakramente, im Alter von 73 Jahren zu sich
Ewigkeit abzurufen.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
I. d. N.: August Rehm.

Höchst(Main) , Sind-\ j en  27 . September miß¬
lingen und Zeilsheim,J

Die Beerdigung findet in Königstein Freitag , den 29.
nachmittags 4 Uhr vom Sterbehaus in der Schulstrasse ^ j,r
Das erste Seelenamt für die Verstorbene findet Samstag7 /, UK,

vormittags statt.

Königstein im Taunus, Biebrich am Rhein, 27. September 1916.

Lebensmittel -Verkauf.
Donnerstag , den 28 . September .1916 kommen zum ^e

Graupen , Gries , Kornkaffee , »MUfir «, L ^ gteretfoi«
Bücklinge , Marmelade , Suppenwürfel , Eitraktwurfel L
Backpulver . Reis in Dosen , Waschmittel ..Bmnu - " . Hand«

mittel „Sapartil - , Senf und Suhstoff.
Die Ausgabe erfolgt in nachstehender Reihenfolge:

Nr . 601 — 800 vormittags von 8— 9 uyr

nachm.

Tüchtiges , sauberes

maddten
für alle Hausarbeit sofort gesucht.Alleehaus , Konigstein.

Wkißdiiidttgrljilsk
noiudit nungesucht von

Jos . Applaus . Weiffbindermelfter,
Königstein.

Kaninchenkäfig
mit 2 Abteilungen , auch Brutkäfig,

ZU verkaufen.
Ku erfragen in der Geschäftsstelle.
Wöchentlich zweimal zum Cagespreis
Frische Schellfische,
Kabeljau ohne Kopf,
Johann Beck,

Gute Milchriege
zu häufen gesudit.
Angebote an HAUS SCHLIER,
Oelmühlweg , Königstein i . T.

501 — 600
401 — 500
301 — 400
201 — 300
101—200

„ 1 — 100
Die Brotkarte ist als Ausweis vorzulegen.

» »m„ ie>. im Lun »- , de. 27.

Eine trächtige Fahrbuh
oder Rind ZeitungsttW

Zu verkaufen:
0etrag .Kleidungeftliche,Umform-

R8 * c, JnterlmsrocK (neu, für
jviittelfigur ), 8 <h*ftftlef «l. , Zu er¬
fragen in der öefcbiftsfteUe d. Z.

steht zu verkaufen bei
Georg Ohlenschläger. Kelkheim,
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Trnucr-Drucksach en
talcö durch Drucherei « letnbohl.

für die zpflt
Nassauische Schwei , in
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Meldung oimv + ßIei
bei der Druckerei PH-
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